
Referat:

Müssen alle am Ende 

zum gleichen Ergebnis 

kommen?

Differenzierte 

Lernkontrollen für eine 

heterogene 

Schülerschaft
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1. Definition / Allgemeine Informationen

„Tests sind ihrer Definition zufolge Verfahren zur quantitativen Bestimmung des relativen 
Grades von individuellen Merkmalsausprägungen.“ (Klaus Fieberg, S. 29)

Tests…

• … messen die individuellen Fähigkeiten und Kenntnisse von SuS

• … sind ein Mittel zur Lernerfolgskontrolle und der Leistungsbeurteilung

• … können eine Rückmeldung über die Wirksamkeit des Unterrichts geben

• … haben zahlreiche Funktionen (z.B. gesellschaftliche, politische, 
schulorganisatorische, unterrichtliche oder erzieherische Funktionen)

• … sollten, wie der Unterricht auch, differenziert gestaltet sein
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2. Gestaltung von Tests

Tests unterliegen bestimmten Gütekriterien, die bei jeder Gestaltung berücksichtigt werden 
sollten:

a) Validität 

• Misst der Test das gewünschte Merkmal/Kompetenz?

b) Reliabilität

• Wird das Merkmal zuverlässig gemessen oder gibt es Messfehler?

c) Objektivität

• Sind die Ergebnisse unabhängig? Wird der Test objektiv durchgeführt und 
ausgewertet?
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2. Gestaltung von Tests

Werden Tests von Lehrpersonen selbst erstellt, nennt man sie informelle Tests. Dabei können 
verschiedene Testformate verwendet werden:

a) Formate mit geschlossener Aufgabenbeantwortung

• die Antwortmöglichkeiten sind bereits vorgegeben

• SuS haben dadurch weniger Schreibarbeit und die Lehrperson weniger 
Korrekturarbeit

• Beispiele: Zu- und Umordnungsaufgaben, Zweifachwahlaufgaben, Multiple-
Choice-Aufgaben

b) Formate mit offener/freier Aufgabenbeantwortung

• Beantwortung muss von den SuS selbst formuliert werden

• Problem: Bewertung ist weniger objektiv als bei geschlossenen Aufgaben

• Beispiele: Lückentext, Assoziationsaufgaben, Substitutionsaufgaben (Fehlertext), 
Freiantwort-Aufgaben, Kurzaufsatz-Aufgaben
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2. Gestaltung von Tests

Weitere Hinweise:

• Die Inhalte des Tests müssen danach ausgewählt werden, was im Unterricht 
schwerpunktmäßig behandelt wurde

• Ausgewählte Formate sollten den SuS bekannt sein

• Gute Tests mischen geschlossene und offene Formate

• Umfang/Schwierigkeitsgrad sollte so gewählt sein, dass der Test potentiell von allen SuS 
gelöst werden kann

• Jeweils zu erreichende Punkzahlen sollten angegeben werden

Besonders bei Unterricht in der Sekundarstufe II gilt es außerdem die Anforderungsbereiche 
(I. Reproduktion II. Reorganisation/Transfer III. Reflexion/Problemlösung) und die 
Operatoren zu beachten. (Einheitliche Prüfungsanforderungen – EPA)
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3. Beispielstests
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Wie kann dieser bereits vorhandene Test differenzierter gestaltet werden?

Adamski, Peter: 

Binnendifferenzierung im 

Geschichtsunterricht, S. 

126-127.



Aufgabe 3)  Lückentext 

Schwierigkeitsstufen:

1. Die SuS lösen den Lückentext 

ohne die einzusetzenden Begriffe. 

2. Die SuS können sich Tippkarten 

zu Hilfe nehmen.

Bei der ersten Tippkarte gibt es ein 

paar Begriffe als Hilfestellung. Im 

zweiten Schritt enthält die 

Tippkarte alle gesuchte Begriffe.

09.06.2020 8



Aufgabe 5) Kurzaufsatz-Aufgabe

Wahlmöglichkeiten:

1. Die SuS bearbeiten die Aufgabe, 

so wie sie gestellt ist.

2. Die SuS können sich auch nur 

auf eine oder zwei Perspektiven 

beziehen.
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Vier mögliche Beispielstests zum Thema 

„Preußische Reformen “: 

• Alle Tests überprüfen das gleiche Thema

• Die Tests variieren jedoch bezüglich ihrer 

Aufgabenformate und stellen damit 

Möglichkeiten der Differenzierung dar

3. Beispielstests



4. Möglichkeiten der Differenzierung und Individualisierung

Spaltenmodell

• Test hat links und rechts eine 
Spalte (SuS können bei jeder 
Aufgabe neu wählen)

• Struktur + Inhalte sind gleich

• Schwierigkeitsgrad 
unterschiedlich

• Links: Grundlegende 
Anforderungen; Rechts: 
Grundlegende Anforderungen 
mit erhöhtem 
Schwierigkeitsgrad

Sternchenaufgaben-Modell

• Test besteht aus zwei Teilen:

• 1. Teil: Grundlegende 
Anforderungen (ca. 2/3 des 
Tests)

• 2. Teil: Weiterführende 
Anforderungen (ca. 1/3 des 
Tests) die mit Sternchen 
gekennzeichnet sind

Aufgaben-Wahl-Modell

• SuS wählen aus einem 
Aufgabenpool Aufgaben aus

• Sie bekommen z.B. neun 
Aufgaben zur Verfügung 
gestellt und müssen davon 
sechs bearbeiten 

• Die Aufgaben können vom 
Schwierigkeitsgrad variiert 
werden 
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Grundsätzlich gibt es folgende Modelle zur Differenzierung von Tests:



4. Möglichkeiten der Differenzierung und Individualisierung
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Weitere Differenzierungsalternativen:

• Die SuS können bei der Bearbeitung zwischen zwei Quellen wählen (dabei nicht nur 

schriftliche Quellen anbieten, sondern auch Bilder, Karikaturen oder 

Filmausschnitte)

• Zusatzaufgaben stellen, mit denen die SuS mögliche Defizite ausgleichen können

• Wahl nach Schwierigkeitsgraden (birgt jedoch die Gefahr, dass die SuS nur die 

leichteren Aufgaben wählen) 

• Wahl der Darstellungsform der Beantwortung (z.B. Tabelle, Text, Schaubild 

erstellen)



4. Möglichkeiten der Differenzierung und Individualisierung
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Bei alternativen Leistungsnachweisen gibt es auch Chancen für Binnendifferenzierung:

Referate & 

Präsentationen

Projektarbeiten

Portfolios

- Inhalte können sich auf unterschiedliche Fragestellungen 

fokussieren und mit individuell bevorzugten Medien 

erarbeitet werden

- Anzahl der Akteure kann variiert werden

- die individuellen Talente der SuS fließen in die 

Gruppenarbeit ein 

- Bearbeitung kann nach Interesse erfolgen 

- Portfolios sind produkt- und prozessorientiert

- Unabhängig von der Tagesform der SuS

- Ergebnisse sind komplexere Leistungen als Tests



5. Bewertung von Tests

Do‘s Don‘ts

- Bepunktung des Tests für die SuS deutlich 

machen (besonders bei Tippkarten/

versch. Darstellungsformen der Quelle/ 

Schwierigkeitsgraden usw.)

- Erwartungshorizont vorab erstellen

- Bei nachträglich problematischen 

Aufgaben das Auswertungsraster 

anpassen

- Bedenken, dass SuS bei 

Wahlmöglichkeiten schwierigere 

Aufgaben oft nicht annehmen

- Gütekriterien (Folie 4) berücksichtigen

- Die Bepunktung der Wahlmöglichkeiten 

im Test ist unklar (Welche Folgen hat die 

Wahl der SuS für ihre Note?)

- Die SuS können im Test eine sehr gute 

Leistung nur durch das Lösen von 

Zusatzaufgaben erreichen

- Die Aufgabenstellung ist kleinschrittig 

formuliert und eröffnet den SuS keinen 

individuellen Gestaltungsraum (Nachteil 

für einige SuS)

- Bewertungsfehler (z.B. Halo-Effekt) 

verfälschen die Benotung
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Was sollte man bei der Bewertung von Tests bedenken? 



6. Rechtliche Rahmenbedingungen

Verordnung zur Gestaltung des Schulverhältnisses (VOGSV):

• § 5: „Schülerinnen und Schüler haben Anspruch auf individuelle Förderung durch die Schule (…).“

• § 26: Die Leistungsfeststellung und Beurteilung soll…

o … fachliche Fähigkeiten, Kenntnisse und Fertigkeiten umfassen

o … sich auf den gesamten Verlauf der Lernentwicklung der SuS beziehen, da sie im Dienst der 
individuellen Leistungserziehung stehen

o … den SuS eine ermutigende Perspektive für die weitere Entwicklung eröffnen

• Anlage 2 in §26:

o „Korrektur und Beurteilung schriftlicher und anderer Leistungsnachweise sollen so erfolgen, 
dass sie sowohl Leistungsmängel als auch positive Entwicklungen erkennen lassen.“ 
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Welche Aspekte müssen gesetzlich in Bezug auf Tests und Differenzierung beachtet werden?



6. Rechtliche Rahmenbedingungen

Verordnung zur Gestaltung des Schulverhältnisses (VOGSV)

§ 28: Auswahl der Leistungsnachweise

„Die Auswahl der Aufgaben für schriftliche und andere Leistungsnachweise soll so erfolgen, dass 
Schülerinnen und Schüler nachweisen können, dass sie die in den Kerncurricula und Lehrplänen 
für das jeweilige Fach, die jeweilige Jahrgangsstufe und die jeweilige Schulform gesetzten 
Vorgaben erreicht haben.“

§ 32: Schriftliche Arbeiten

• SuS sollen lernen zunehmend Aufgaben selbstständig zu lösen und den Stand ihrer Lern- und 
Leistungsentwicklung erkennen

• Die Lehrpersonen sollen erkennen, ob angestrebten Lernziele erreicht sind (und welche 
Folgerungen sich hieraus sowohl für die Förderung einzelner Schülerinnen und Schüler als 
auch für die Gestaltung des Unterrichts ergeben)

• Alternative Leistungsnachweise sind z.B. Referate, Hausarbeiten oder Projektarbeiten
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7. Fazit

Eine Differenzierung von Tests und 
Klausuren ist möglich

• ohne die Lehrperson zeitlich besonders 
zu belasten 

• und dabei den gesetzlichen Vorgaben 
nachzukommen

• und gleichzeitig den Lernenden die 
Möglichkeit zu einer besseren Note zu 
verschaffen.
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8. Arbeitsaufträge

1. Auf dem Titelblatt dieser Präsentation findet ihr eine Karikatur von Hans Traxler. Erklärt,
was der Karikaturist aussagen will und welche Schlüsse ihr für euren zukünftigen
Unterricht daraus zieht.

2. Wie könnte man die unten gestellte Aufgabe aus einem Test der Unterrichtseinheit
„Erfindungen und Entdeckungen“ differenzierter gestalten? Nennt einige Möglichkeiten.

3. Stellt euch folgendes Szenario vor: Ein Kollege ist sich unsicher, ob er seinen
kommenden Test differenziert gestalten soll und er fragt nach eurer Meinung. Was würdet
ihr ihm raten?
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Entnommen aus: 

Adamski, Peter: 

Binnendifferenzierung im 

Geschichtsunterricht, S. 

128.
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